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Jungen 19 Kreisliga Rems Südwest

VfL Winterbach : TSV Alfdorf 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

Zeleny fixiert zwei Punkte für den TSV Alfdorf

Im Spiel der Jungen 19 Kreisliga Rems Südwest traf der VfL Winterbach am Samstag, den 14.
Oktober im 2. Saisonspiel auf den TSV Alfdorf. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte
in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 3:27 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Zeleny und Ziderkopf.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Röger /
Kasakow beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Zeleny / Ziderkopf. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Edgard Kasakow bei seiner 0:3-Niederlage gegen David Fink ab dem Start. Beim 0:3 gegen
Marian Zeleny fand Nico Hamp von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 0:3. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Noah Röger letztlich auf Lager, um Max Ziderkopf
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen.
Beim 0:3 gegen Johannes Müller fand Nico Hamp von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Noah Röger letztlich
parat, um Marian Zeleny final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste
man neidlos anerkennen. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam
auf der Habenseite. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Edgard Kasakow gegen Johannes
Müller, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Nico Hamp bekam seinen
Gegner Max Ziderkopf beim klaren 4:11, 0:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Besonders zu
berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Hamp nur 7 Punktgewinne in allen drei
Sätzen insgesamt gelang. Edgard Kasakow verlor wenig später seine Partie gegen Marian Zeleny
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. 0:9 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Noah Röger hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, am Nachbartisch gegen David Fink beim 11:9, 11:7, 11:4
hingegen wenig Schwierigkeiten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 3:3 (Röger) und 4:4 (Fink). Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den TSV Alfdorf die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den VfL Winterbach nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Remshalden am 20.10.2023 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Alfdorf wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Hegnach II
am 28.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 VfL Winterbach

Doppel: Röger / Kasakow 0:1 
Einzel: N. Röger 1:2, N. Hamp 0:3, E. Kasakow 0:3 

 TSV Alfdorf
Doppel: Zeleny / Ziderkopf 1:0 
Einzel: M. Zeleny 3:0, M. Ziderkopf 2:0, D. Fink 1:1, J. Müller 2:0


